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mögen; so haben Wir durch ein offenes Patent Unsern gnädigen Willen hierüber in nachfolgendem wollen 
zu erkennen geben, solches auch durch öffentlichen Druck zu allermänniglichen Nachricht bringen zu 
lassen befohlen.
(…)
2. Und wie auch bereits allhier in Unserer Residenz das freye Exercitium Religionis aller anderen obwohl 
mit Unserer Kirche nicht übereinstimmenden christlichen Secten eingeführet ist; so soll auch solches hie-
mit von neuem bestätigt seyn, solcher Gestalt, dasz Wir, bey der Uns von dem Allerhöchsten verliehenen 
Gewalt, Uns keines Zwanges über die Gewissen der Menschen anmaßen, und gerne zulassen, dasz ein jeder 
Christ, auff seine eigene Verantwortung, sich die Sorge seiner Seeligkeit lasse angelegen seyn.

Quelle: Nolte H.-H. 1981: Der Aufstieg Rußlands zur Großmacht. Stuttgart, 43.

Russland als europäische Großmacht – der Friede von Nystad

Der Große Nordische Krieg (1700–1721) kostete Schweden im Kampf gegen Russland, Sachsen-Polen und 
Dänemark die regionale Vormachtstellung an der Ostsee, während Russland durch Gebietsgewinne im Baltikum 
und seine damit mögliche verstärkte Einflussnahme auf Zentraleuropa zu einer europäischen Großmacht aufstieg. 
In dem hier in Auszügen präsentierten Frieden von Nystad 1721 wurde Russland Estland, Karelien, Livland und 
Ingermanland zugesprochen. Damit hatte die russische Führung ihre wesentlichen Kriegsziele erreicht.

4. Ihre Königliche Schwedische Majestät übergibt (…) Ihrer Zarischen Majestät (…) zu vollständiger, 
unbestreitbarer und ewiger Herrschaft und Eigentum die in diesem Krieg durch die Waffen Ihrer Zarischen 
Majestät der Krone Schwedens abgewonnenen Provinzen: Livland, Estland, Ingermanland und einen Teil 
Kareliens, den Distrikt Vyborg. (…)
5. Dagegen verpflichtet sich Ihre Zarische Hoheit, vier Wochen nach Ratifizierung dieses Friedenstraktats 
oder früher, wenn möglich, Ihrer Königlichen Majestät und der Krone Schweden das Großfürstentum 
Finnland zurückzugeben und zu räumen. (…)
6. Was den Kommerz betrifft, hat Ihre Königliche Schwedische Majestät für Sich vertraglich gesichert, 
daß Sie jährlich in Riga, Reval und Arensburg für 50.000 Rubel Getreide zollfrei kaufen kann, auf ewige 
Zeiten. (…)
9. Ihre Zarische Majestät sagt zu, daß alle Einwohner der Provinzen Livland und Estland sowie der Insel 
Osel, Ritterschaft und Nicht-Ritterschft, sowie die Städte, Magistrate, Zünfte und Gilden dieser Provinzen 
in den Privilegien, Gewohnheiten, Rechten und Gerechtsamen, die sie unter schwedischer Regierung  
genossen, ruhig und ungestört erhalten und geschätzt werden.
10. Ebenso soll in diesen abgetretenen Ländern keinerlei Nötigung in Gewissenssachen eingeführt 
werden.

Quelle: Nolte H.-H. 1981: Der Aufstieg Rußlands zur Großmacht. Stuttgart, 46.


